
Zwei Residenzpaare im Deutschlandpokalfinale 
 
Wie bereits letzte Woche angekündigt, hatte die Residenz beim Deutschlandpokal 
der Senioren II S in den Standardtänzen, der inoffiziellen Deutschen Meisterschaft, 
zwei "ganz heiße Eisen" am Start. Halfmeiers wurden Vizemeister, Böhms erreich-
ten im Finale Platz 5. Damit ließen sie alle anderen Paare des Landesverbandes klar 
hinter sich. 
 
Dass Claus und Britta Halfmeier die Endrunde erreichen sollten, war für viele 
schon zu erwarten - hatten sie doch durch vorherige Ergebnisse und ihre Position auf 
der Weltrangliste klargemacht, dass beim wichtigsten nationalen Turnier ihrer Klasse 
kaum jemand an ihnen vorbeikommt. Aber natürlich soll das keine Wertung beein-
flussen. Am Abend zählt allein die auf dem Parkett gezeigte Leistung und die war 
stark. Mit allen Kreuzen werteten sie die Unparteilichen vom gut besetzten Semifinale 
in die Endrunde, wo sie nur die aktuell Weltranglistenersten, das Ehepaar Kiefer aus 
Mainz, vorbeiziehen lassen mussten. Auch Christian Böhm und Elisabeth Strie-
gan-Böhm konnten überzeugen: obwohl sie schon in der Senioren-III-Gruppe starten 
dürfen, messen sie sich regelmäßig mit den teilweise 10 Jahre jüngeren Paaren und 
tanzen fast allen davon. Mit einem klaren Votum der Wertungsrichter wurden auch 
sie in die letzte Runde der besten sechs gewertet und waren nach Kreuzen noch auf 
Rang 3. In der Platzwertung sahen die Wertungsrichter sie dann nicht mehr vor 
Kohlschmidts aus Schönkirchen, die Platz drei in der Endabrechnung ertanzten. Et-
was unglücklich: der geteilte vierte Platz wurde nach Anwendung einer Skating-Regel 
zum fünften Platz im Finale. Trotzdem eine beeindruckende Leistung, konnten doch 
auch Böhms zahlreiche hartnäckige Konkurrenten klar distanzieren und sich über 
ihre neunte Finalteilnahme beim Deutschlandpokal freuen. 
 
Die Tänzer bewegten sich in Schöneberg vor begeistertem Publikum. Der ausrich-
tende Verein hat die Meisterschaft mit viel Liebe und Großzügigkeit veranstaltet: für 
alle Teilnehmer gab es Gastgeschenke, ab dem Semifinale sogar Trainingskosten-
zuschüsse und Blumen für die Endrundenteilnehmer. Der Landestanzsportverband 
kann stolz auf die beiden Residenzpaare sein: mit dem Vizemeistertitel für Halfmei-
ers und der mit Abstand besten Platzierung eines Senioren-III-Paares sind sie in ihrer 
Klasse die besten Leistungsträger. 
 
Foto: Claus und Britta Halfmeier. 

 

 


